
Daimler Betriebskrankenkasse 

Datenschutz und Datensicherheit.

Daimler Betriebskrankenkasse
www.daimler-betriebskrankenkasse.com
4/11

Bei uns sind Ihre Daten 
sicher!

Unsere Versicherten können sich darauf verlassen, 
dass ihre persönlichen Daten (z.B. Anschrift, Diagnosen, 
Krankheitszeiten, Krankenhaus- oder Kuraufenthalte) nicht an 
Dritte gelangen – dazu zählt insbesondere der Arbeitgeber.

Und trotzdem tauchen immer wieder Fragen wie diese auf:
Nimmt der Arbeitgeber vielleicht Einfluss auf die Geschäfte 	
unserer Betriebskrankenkasse? Erfährt er Einzelheiten?

Bedenken dieser Art werden von Mitbewerbern der 
Daimler BKK gern gestreut, weil ihnen sachliche Argumente 
gegen die betriebliche Krankenversicherung fehlen.

Machen Sie sich Ihr eigenes Bild! 
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4Datenschutz und Datensicherheit

Unser Datenschutz für die Sicherheit 
Ihrer Daten.

Die Daimler BKK ist unabhängig.
Wir sind organisatorisch und finanziell unabhängig, obwohl 
sich unser Wirkungskreis auf den Daimler Konzern bezieht. Die 
Daimler AG hat uns gegenüber keine Weisungsbefugnisse.

Weder Personalabteilungen noch Werksarzt oder sonstige
Personen (Führungskräfte oder Kollegen) erhalten irgend-
welche Auskünfte über Krankheiten oder persönliche Daten.

Auch der Verwaltungsrat, in dem Versicherten- und Arbeitgeber-
vertreter paritätisch zusammenarbeiten, erhält keine Informatio-
nen über Versicherte und ihre Erkrankungen. Er befasst sich nur 
mit grundsätzlichen Dingen: Leistungen, Beiträgen, Finanzen und 
allgemeiner Krankenkassenpolitik.

Der Schutz der Versichertendaten ist mehrfach gesetzlich 
geregelt
> im Sozialgesetzbuch (Sozialgeheimnis),
> im Bundesdatenschutzgesetz,
> im Strafgesetzbuch
und garantiert absolute Vertraulichkeit.

Gesetzliche Schweigepflicht. 
Unsere Mitarbeiter kennen die Gesetze und müssen sich 
nach einer gesonderten Unterweisung mit einer schriftlichen 
Erklärung verpflichten, die gesetzliche Schweigepflicht und den 
Datenschutz zu beachten. Sie kennen auch die Konsequenzen, 
die bei Missachtung drohen: Verlust des Arbeitsplatzes und 
Gefängnisstrafen.

Eigene EDV-Anlage und Firewalls. 
Durch eigene Software und eine eigene EDV-Anlage, die dank
modernster Zugangssperren sicherstellt, dass kein Außen-
stehender in die Datenbank eindringen kann, sind alle Versicher-
tendaten zuverlässig geschützt.

Innerhalb unserer BKK sind unseren Mitarbeitern nur die Daten 
zugänglich, die sie unmittelbar für ihre Aufgaben brauchen. 
Auf Leistungsdaten können z.  B. nur die Mitarbeiter aus dem 
Versichertenservice zugreifen.

Bei der Kommunikation mit fremden PCs und PC-Netzen ist 
unser PC-Netz durch Firewalls vor unberechtigten Zugriffen 
geschützt und die Daten werden nur verschlüsselt übertragen.

Um der Gefahr eines unkontrollierten und unbefugten Daten-
abzuges (Datenmissbrauches) zu begegnen, sind Disketten- und 
CD-Laufwerke in unserem PC-Netzwerk gesperrt.

Sichere Geschäftseinrichtung. 
Alle Unterlagen werden streng unter Verschluss gehalten. 
Gesonderte Schlösser (BKK-eigene Schließungen) an allen 
Schreibtischen und Schränken sind selbstverständlich. 

Führungskräfte vertrauen uns ihre Daten an. 
Viele Führungskräfte, auch Werk-, Niederlassungs- und 
Personalleiter, sind bei unserer BKK versichert – weil sie 
wissen, dass es bei uns keine Verstöße gegen den 
Datenschutz oder auch nur „Indiskretion“ gibt und dass
sie die Vorteile unserer BKK unbesorgt auch für sich in 
Anspruch nehmen können.

Ständige Kontrolle. 
Über den Datenschutz wachen unser Datenschutzbeauftragter, 
das Bundesversicherungsamt als Aufsichtsbehörde sowie 
der Bundesbeauftragte für Datenschutz.
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